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Organisatorisches 

o Durch Vereinsmailings, Schulungen und Vereinsaushänge ist sichergestellt, dass alle Mitglie-

der ausreichend informiert sind. 

o Gastmannschaften können sich über das Hygienekonzept auf der Webseite des BSKV Ober-

franken (https://www.bskv-oberfranken.de/index.php/covid-19-pandemie/hygienekonzepte) 

vorab informieren. 

o Mit Beginn der Wiederaufnahme des Sportbetriebs wurden alle Mitglieder über die entspre-

chenden Regelungen und Konzepte informiert und geschult.  

o Die Einhaltung der Regelungen wird regelmäßig überprüft. Bei Nicht-Beachtung erfolgt ein 

Platzverweis.  

Generelle Sicherheits- und Hygieneregeln 

o Auf Grund der räumlichen Situation wird die 3-G-Regelung auf unserer Sportanlage immer 

angewendet, unabhängig von einem Inzidenz- oder Infektionswert. Das heißt die Sportanlage 

darf nur von vollständig Geimpften, Genesenen oder Getesteten betreten werden. Als ge-

testet gelten Personen mit einem Schnelltest der nicht älter als 24h ist bzw. ein PCR Test der 

nicht älter als 48h ist.  

o Reicht die vorher genannte 3-G-Regelung nicht aus, wird nach den Vorgaben und dem   

aktuell gültigen Infektionsschutzgesetz der Bayrischen Staatsregierung verfahren. 

o Falls ein Schnelltest notwendig ist, muss dieser bei einer dafür zuständigen Teststelle 

durchgeführt werden. Ein Schnelltest vor Ort ist nicht zulässig! 

o Die aktuell zutreffende Regelung wird durch die vorzulegenden Impf-, Genesenen- oder 

Testnachweise von der Aufsichtsführenden Person überprüft. Ein Nachweis ist von jeder 

Person mitzuführen.  

o Beim Betreten der Sportanlage, insbesondere beim Durchqueren von Eingangsbereichen, so-

wie bei der Nutzung von WC-Anlagen, besteht eine Maskenpflicht. 

o Wir weisen unsere Mitglieder und Gäste darauf hin, dass der Mindestabstand von 1,5 Metern 

zwischen Personen möglichst einzuhalten ist. 

o Eine Nichteinhaltung des Mindestabstands von 1,5 Metern ist nur den Personen gestattet, die 

generell nicht den allgemeinen Kontaktbeschränkungen unterzuordnen sind (z. B. Ehepaare). 

o Ausgehängte Hinweis- und Gebotsschilder sind einzuhalten. 

o Körperkontakt (z. B. Begrüßung, Verabschiedung, etc.) ist untersagt. 

o Mitglieder und Gästen, die Krankheitssymptome aufweisen, wird das Betreten der Sportan-

lage und die Teilnahme am Training und Wettkampf untersagt.  

o Mitglieder werden regelmäßig darauf hingewiesen, ausreichend Hände zu waschen und 

diese auch regelmäßig zu desinfizieren. Für ausreichende Waschgelegenheiten, Flüssigseife, 

Einmalhandtücher und Desinfektionsspender ist gesorgt. 

o Ein Desinfektionsspender befindet sich in der Nähe der Eingangstüre zur Sportanlage. 

o Kugeln werden von den Sportlern selbstständig gereinigt und desinfiziert. Hoch frequen-

tierte Kontaktflächen z. B. Türgriffe und die Bedienpulte werden regelmäßig desinfiziert.  

https://www.bskv-oberfranken.de/index.php/covid-19-pandemie/hygienekonzepte
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o Nach Möglichkeit und Witterung wird unsere Sportanlage spätestens alle 120 Minuten so ge-

lüftet, dass ein ausreichender Frischluftaustausch stattfinden sollte. Dabei muss berücksichtigt 

werden das sich kein Schwitzwasser auf dem Anlauf der Bahn bildet, damit keine Verletzungs-

gefahr entsteht. 

o Die Türe zwischen Bahnanlage und Vorraum ist im Normalfall immer geöffnet, außer es bildet 

sich Schwitzwasser auf dem Anlauf der Bahn. Der Schwamm im Kugelrücklauf der Bahnanlage 

ist dauerhaft entfernt. 

o Sämtliche Trainingseinheiten und Wettkämpfe werden dokumentiert, um im Falle einer Infek-

tion eine Kontaktpersonenermittlung sicherstellen zu können. Mitglieder und Gäste können sich 

zudem über den vorhandenen QR-Code der Luca App für die Kontaktverfolgung registrieren. 

Zusätzliche Maßnahmen im Trainingsbetrieb 

o Während des Trainingsbetriebs sollen sich die Mitglieder nur so lange wie nötig in der Sportan-

lage aufhalten. 

o Im Trainingsbetrieb handelt jedes Mitglied eigenverantwortlich nach den oben aufgeführten Si-

cherheits- und Hygieneregeln.  

Zusätzliche Maßnahmen im Wettkampfbetrieb bzw. im Spielbetrieb 

o Mitglieder und Gästen, die Krankheitssymptome aufweisen, wird das Betreten der Sportan-

lage und die Teilnahme am Wettkampf untersagt. Der Aufsichtsführende ist berechtigt Per-

sonen mit auffälligen Krankheitssymptomen von der Sportanlage zu verweisen. 

o Die Heimmannschaft stellt den Aufsichtsführenden, der für die Einhaltung der Hygiene 

Vorschriften verantwortlich ist. 

o Die Anzahl der Personen, die sich beim Spielbetrieb gleichzeitig auf der Sportanlage auf-

halten, sollte in einem vernünftigen, überschaubaren und dem Wettkampfbetrieb ange-

passten Rahmen bleiben. 

o Der Umkleide- und Aufwärmbereich ist nur von zwei Personen gleichzeitig zu nutzen. Im Um-

kleide- und Aufwärmbereich besteht eine Maskenpflicht, da dieser Bereich beim Gang zu den 

WC-Anlagen durchquert werden muss. 

o Von ausgiebigen und intensiven Anfeuerungsrufen ist generell Abstand zu nehmen. 

o Zur Ablage von persönlichen Gegenständen (eigener Schwamm) steht auf jeder Bahn ein 

Stuhl bereit. Dieser wird von der Person zu den weiteren Durchgängen mitgeführt und nach 

Abschluss der Paarung vom Spieler/Spielerin der Heimmannschaft desinfiziert.  

o Die aufgelegten Kugeln werden nach jeder abgeschlossenen Wettkampfpaarung vom Spie-

ler/Spielerin der Heimmannschaft desinfiziert. 

o Beim Sportgruß besteht für alle teilnehmenden Personen eine Maskenpflicht. 

Großwalbur, 27.01.2022 

Ort, Datum     
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Unterschrift Vorstand    Unterschrift Sportwart 


